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IM BLICKPUNKT

Der Oktober – Herbst in Natur und Le-
ben

Ein stiller, aber kraftvoller Übergang 
liegt in der Luft: Die sengende Hitze 
des Sommers und die ausgedörrten 
Böden weichen der erholsamen Ruhe 
des Herbstes. Die Tage werden spürbar 
kürzer, und über den Feldern hängt der 
erste Morgennebel. Der Oktober ist da. 

Es ist ein Fest für die Sinne. Die Wälder 
leuchten in wunderschönen Farben – 
in warmem Gold, glänzendem Kupfer 
und tiefem Rot. Am Wegesrand liegen 
Kastanien, in den Scheunen stapeln 
sich die Kartoffel- und Getreidesäcke, 
und die Obstkisten sind randvoll mit 
reifen Früchten. 
Zum Erntedankfest schmücken wir un-
sere Kirche mit diesen Gaben der Na-
tur. Mit Liedern und Gebeten sagen wir 
„Danke“: Danke für die Fülle, die uns 
satt macht. Danke an die Erde und die 
Sonne. Danke an die Hände, die säen 
und ernten. Aber auch danke für die 
Gemeinschaft, die uns durch das Jahr 
trägt.

Der Oktober lädt uns nicht nur zum 
Staunen ein, er ist auch ein Monat des 
Wandels. Das Licht schwindet, und 
die Natur bereitet sich auf den Rück-
zug vor. Was im Frühling zart erblühte 
und im Sommer in voller Kraft stand, 

kommt nun langsam zur Ruhe. Der 
Oktober fühlt sich an wie eine Zeit 
des Loslassens - Blätter lösen sich von 
den Ästen, Früchte fallen zur Erde, und 
selbst der Wind verändert sich merk-
lich. 

So wie die Natur ihren Jahreslauf hat, 
so kennt auch unser Leben seinen ei-
genen Herbst. Es ist eine Zeit, in der die 
stürmische Kraft der Jugend einer rei-
fen Gelassenheit weichen darf. Wir bli-
cken zurück auf unsere ganz persönli-
chen „Sommerjahre“ – auf Erfolge, auf 
gelebte Träume, aber sicher auch auf 
manche verpasste Chance und Misser-
folge. Wir erkennen den stetigen Wan-
del des Lebens.
Und doch liegt in diesem Lebensherbst 
eine ganz besondere, stille Schönheit. 
Er muss niemandem mehr beweisen, 
was er wert ist. Wenn die Bäume ihre 
Blätter fallen lassen, tun sie das nicht 
aus Schwäche - Sie wissen, dass Los-
lassen Raum schafft für Neues. Auch 
wir dürfen in dieser Phase lernen, alten 
Ballast abzugeben – Erwartungen, die 
uns erdrücken, oder Sorgen, die uns 
nicht dienen.
Stattdessen können wir uns zu dem 
wenden, was wirklich zählt. Vielleicht 
sind es nicht mehr die großen, lau-
ten Abenteuer, sondern die kleinen, 
unscheinbaren Momente: bewusste 
Begegnungen, kostbare Erinnerungen 
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und die Spuren, die wir im Leben ande-
rer Menschen hinterlassen haben – ein 
guter Rat, ein tröstendes Lächeln oder 
die Gesten der Güte.
Der Herbst des Lebens lädt uns ein, 
innezuhalten. Er ist ein Moment der 
Dankbarkeit, in dem wir auf die Wege 
blicken, die wir bereits gegangen sind: 
mit all ihren Höhen, ihren Tiefen und 
den vielen stillen Wundern am Weges-
rand.

Für die kommenden Wochen wünsche 
ich Ihnen von Herzen einen Oktober 
voller Farben, voller Licht, Wärme und 
voller kleiner Glücksmomente, die Ih-
nen den Alltag erhellen.

Dankbar zurückblicken – mutig weiter-
gehen.

Nada Zinic 
Gewählte Vorsitzende 
KGR Öhringen
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Wo ein Abschied ist, beginnt zugleich 
etwas Neues. Nach dem Dank an un-
sere bisherige Kirchenpflegerin freuen 
wir uns sehr, unseren neuen Kirchen-
pfleger Michael Merle in der Kirchen-
gemeinde St. Joseph in Öhringen will-
kommen heißen zu dürfen. 

Mit seinem Dienst übernimmt er in ei-
ner Zeit vieler Veränderungen Verant-
wortung für einen wichtigen Bereich 
unserer Gemeinde. Dabei wünschen 
wir ihm vor allem einen guten Einstieg, 
offene Türen und Menschen, die ihn 
bei seiner neuen Aufgabe unterstüt-
zen.

HERZLICH WILLKOMMEN, MICHAEL MERLE

ABSCHIED VON ANJA GEBERT

Mit großem Dank verabschiedet sich 
die Kirchengemeinde St. Joseph in 
Öhringen von ihrer Kirchenpflegerin 
Anja Gebert.
Über vier Jahre hinweg hat sie mit 
außergewöhnlichem Einsatz, großer 
Zuverlässigkeit und einer beeindru-
ckenden Arbeitskraft Verantwortung 
für unsere Kirchengemeinde über-
nommen. Vieles von dem, was im Hin-
tergrund selbstverständlich erscheint, 
war nur deshalb möglich, weil sie sich 
darum gekümmert, nachgefragt, or-
ganisiert, gerechnet, vorbereitet und 
nach Lösungen gesucht hat.
Die Aufgabe einer Kirchenpflegerin 
umfasst weit mehr als Zahlen, Haus-
haltspläne und Rechnungen. Sie ver-
langt einen wachen Blick für die vie-
len kleinen und großen Dinge, die eine 
Kirchengemeinde am Laufen halten. 
Gebäude und Finanzen, Verträge und 

Anschaffungen, Personalfragen, Ab-
rechnungen und unzählige organisa-
torische Aufgaben gehören dazu. An 
den Schnittstellen zwischen Verwal-
tung, Kirchengemeinderat, Pfarrbüro 
und dem alltäglichen Gemeindeleben 
zu arbeiten ist nicht immer einfach. 
Umso beeindruckter bin ich davon, wie 
ihr dieser Spagat gelungen ist. 
Anja Gebert hat diese Aufgabe mit ei-
nem Einsatz wahrgenommen und in 
einer Qualität umgesetzt, der weit über 
ein gewöhnliches Maß hinausgeht. 
Wo Arbeit anfiel, wurde angepackt, 
wo etwas geklärt werden musste, ist 
sie drangeblieben und hat schnell re-
agiert; wo sich neue Herausforderun-
gen stellten, hat sie mit großem Enga-
gement Wege gesucht und gefunden.
Im Namen der Kirchengemeinde St. 
Joseph und im Namen des Teams im 
Pfarrbüro: Herzlichen Dank! 
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Liebe Leserinnen und Leser,

noch ist es nicht ganz an der Zeit, dass 
ich von meinen Pfarrbüros Abschied 
nehme, aber die Weichen sind gestellt. 
Die Rente zum 1. Januar 2027 ist be-
antragt, die Kündigung schon längst 
abgegeben und eine Nachfolge steht 
bereit. Ab Ende Oktober werde ich nur 
noch „halbtags“ arbeiten und so mei-
nen Jahresurlaub abbauen und die Lei-
tung des Pfarrbüros weitergeben.
Dankbar schaue ich auf 29 Jahre in 
Neuenstein und 24 Jahre in Öhringen 
zurück. Eine lange Zeit und immer wie-
der gab es Situationen und Begegnun-
gen, die einmalig waren und an die ich 
mich erinnern werde.  
Unzählige Namen habe ich in die Kir-
chenbücher geschrieben. Gehe ich 
über die Friedhöfe in Öhringen und 
Neuenstein gibt es viele Gräber auf 
deren Grabsteine die Namen derer ste-
hen, denen ich begegnet bin und deren 
Namen ich in die Bücher geschrieben 
habe.  Kinder habe ich groß werden se-
hen bei Einträgen von der Taufe über 
die Erstkommunion bis zur Firmung. 
Nirgends liegt Freud und Leid, Trauer 
und Kummer so nahe beieinander wie 
im Pfarrbüro und immer wieder haben 
diese Schicksale auch mich berührt. 
Danken möchte ich allen, die meinen 
Arbeitsplatz für mich so wertvoll ge-
macht haben, dass ich immer gerne 

zur Arbeit gegangen bin. Vor allem den 
Pfarrern, den pastoralen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern und den ehema-
ligen Kolleginnen danke ich von Her-
zen für das gute Miteinander in dieser 
langen Zeit. 
Mit meinem Leitspruch* „Die wichtigs-
te Stunde ist immer die Gegenwart, 
der bedeutendste Mensch immer der, 
der dir gerade gegenübersteht, und 
das notwendigste Werk ist immer die 
Liebe“, verabschiede ich mich am 16. 
Dezember endgültig als Pfarramtsse-
kretärin aus den Pfarrbüros unserer 
Seelsorgeeinheit. 

Behüte Sie und Euch Gott bis sich un-
sere Wege irgendwann und irgendwo 
wieder kreuzen,

Ihre und eure Angela Pleyer

PS: In Neuenstein werde ich weiterhin 
das Amt der Kirchenpflegerin inneha-
ben bis die anstehende Umstrukturie-
rung vollzogen ist, deshalb werde ich 
ab und an in dieser Funktion in den 
Pfarrbüros zugegen sein. 

* Leitspruch von Meister Eckhart, eigentlich 
Eckhart von Hochheim, um 1260, † 1328 
Dominikaner, Meisterdenker und Mystiker, 
einflussreicher deutscher Theologe, Philo-
soph und der bedeutendste Vertreter der 
christlichen Mystik im Mittelalter.
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OFFENER FRAUENTREFF

Klimmzüge, Situps und Yoga und das 
alles für die Stimme - das gibt es in der 
Stimmgymnastik. 
Stimmbildung ist ein entscheidender 
Baustein in der chorischen Arbeit und 
selbst wenn man noch nicht in einem 
Chor singt, kann das nur guttun. Die 
eigene Sprech- und Singstimme ent-
decken, entfalten und zum Klingen 

bringen, das erwartet Sie am Freitag, 
9. Oktober um 19 Uhr im Gemeinde-
saal. Referentin des Abends ist Deka-
natskirchenmusikerin Theresa Schäfer. 
Der Offene Frauentreff lädt dazu alle 
stimm-neugierigen Frauen ein.

09.10.26
Der offene Frauentreff lädt ein zur Stimmgymnastik für Frauen

ALTPAPIERSAMMLUNG PFADFINDER

EINE AKTION VON KIRCHE IN NOT

10.10.26

07.10.26

Am Samstag, 10. Oktober sammeln 
die Pfadfinder der DPSG Öhringen im 
Stadtgebiet Öhringen und allen Orts-

teilen wieder Altpapier. Bitte das Papier 
gebündelt bis 8 Uhr am Straßenrand 
bereitstellen. Grüne Tonnen können 

Eine Million Kinder beten den Rosen-
kranz: In St. Joseph Öhringen sind 
Kinder am 7. Oktober um 16 Uhr dazu 
eingeladen. Bitte einen Rosenkranz 
mitbringen und wer keinen eigenen 
hat kann vielleicht den von Oma oder 
Opa ausleihen.
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KIRCHENCAFÉ IN ST. JOSEPH

BESUCH IM NEUEN KRANKENHAUS

Immer wieder heißt es sonntags „im 
Anschluss ist zum Kirchencafé einge-
laden“. Eine willkommene Gelegenheit 
nach dem Gottesdienst noch bei ei-
ner Tasse Kaffee und Gebäck auf dem 
Kirchplatz zu verweilen. Das Kirchen-
café-Team sorgt dafür, dass der Kaffee 
bereitsteht. Wer Kuchen (trocken) oder 
Gebäck dafür spenden möchte kann 
dies bei Marianne Müller anmelden, so 

wäre dafür gesorgt, dass an den ein-
zelnen Terminen nicht zu wenig aber 
auch nicht zu viel Gebäck angeboten 
wird. 

Am Dienstag, 13. Oktober wird zum 
Begegnungsnachmittag in der Seel-
sorgeeinheit eingeladen. Dieses Mal 
besuchen wir das neue Krankenhaus 
in Öhringen. Treffpunkt ist um 13:50 
Uhr vor dem Eingang des neuen Kran-
kenhauses. Eine Führung und ein Film 
werden uns interessante Einblicke ge-
ben, anschließend gibt es Kaffee und 
Kuchen in der Cafeteria. Der Nachmit-
tag endet mit einer Andacht im An-

dachtsraum mit Krankenhausseelsor-
gerin Marianna Meyer.

13.10.26

11. & 25.10.26

Zum Vormerken hier schon mal die 
nächsten Termine:

11. und 25. Oktober,
08. und 22. November,
06. und 12. Dezember

Zu diesem Nachmittag ist eine An-
meldung bis 6. Oktober im Pfarr-
büro erforderlich. Es wird auch 
die Möglichkeit geben mit dem 
Kirchenbus um 13.40 Uhr vom Ge-
meindesaal aus zum Krankenhaus 
zu fahren.

nicht geleert werden. Direktanlieferer 
können ihr Altpapier von 8 bis 14 Uhr 
am Parkplatz Hallenbad abgeben. 
Einen besonderen Service bieten die 
Pfadfinder für ältere und kranke Mit-
bürger: Nach telefonischer Anmeldung 
holen die Pfadfinder das Altpapier 

auch gern direkt aus dem Keller oder 
der Garage ab. 

Bitte vorher telefonisch unter Telefon 
0160 962 903 58 melden. Am Tag der 
Sammlung sind wir auch unter dieser 
Nummer erreichbar.

Aktuelles | 7



Ein neues Pfarrbüro und ein Zeichen für die Zukunft
INKLUSIVA

Am Cappelrain in Öhringen entsteht 
derzeit mit INKLUSIVA – Kirche, Cari-
tas und mehr ein besonderes Projekt. 
Rund um die Kirche St. Joseph wach-
sen Kirche, soziale Arbeit, Wohnen und 
Begegnung noch enger zusammen. 
Mitten darin entsteht auch das neue 
Pfarrbüro unserer Kirchengemeinde.
Das Projekt wird gemeinsam von der 
Katholischen Kirchengemeinde St. Jo-
seph und der Caritas Heilbronn-Ho-
henlohe getragen. In den neuen Ge-
bäuden werden neben dem Pfarrbüro 
unter anderem Angebote der Caritas, 
eine Tagesstätte sowie Wohnmög-
lichkeiten für Menschen mit Unter-
stützungsbedarf ihren Platz finden. 
Gleichzeitig entstehen Räume und 
Freiflächen, die Begegnung ermögli-
chen und das Gelände stärker zur Stadt 
und zu den Menschen hin öffnen.
Für unsere Kirchengemeinde bedeu-
tet das neue Pfarrbüro weit mehr als 
lediglich neue Büroräume. Das Pfarr-
büro ist eine wichtige Anlaufstelle für 
Menschen in ganz unterschiedlichen 
Lebenssituationen: Hier werden Tau-
fen und Trauungen vorbereitet, Erst-
kommunionkinder angemeldet, Fragen 
rund um das Gemeindeleben beant-
wortet und Kontakte vermittelt. Men-
schen kommen mit organisatorischen 
Anliegen ebenso wie in besonderen 
Lebenssituationen zu uns.

Gerade in der gegenwärtigen Um-
bruchsituation ist das neue Pfarrbüro 
deshalb ein wichtiges und sichtbares 
Zeichen dafür, dass Kirche auch künf-
tig nah bei den Menschen vor Ort blei-
ben wird.
Das bisherige Pfarrbüro entsprach 
langfristig weder räumlich noch ener-
getisch den heutigen Anforderungen. 
Mit dem Neubau entsteht nun ein mo-
derner und barrierefrei zugänglicher 
Ort. Zugleich wird die Kirchengemein-
de innerhalb des Projekts INKLUSIVA 
noch stärker Teil eines Netzwerkes, in 
dem Kirche, Caritas und viele unter-
schiedliche Menschen miteinander in 
Kontakt kommen können.

Ein solches Zukunftsprojekt ist aller-
dings auch mit erheblichen finanzi-
ellen Aufwendungen verbunden. Ein 
großer Teil der Kosten wird durch die 
vorgesehenen Finanzierungs- und För-
dermöglichkeiten getragen. Für unsere 
Kirchengemeinde bleibt jedoch ein Be-
trag von 20.000 Euro, der durch Spen-
den aufgebracht werden muss. Diese 
20.000 Euro möchten wir gemeinsam 
schaffen.
Dabei kommt es nicht darauf an, wie 
groß die einzelne Spende ist. Viele klei-
nere Beiträge können genauso zum 
Ziel führen wie einzelne größere Spen-
den. Entscheidend ist, dass möglichst 
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viele Menschen das Projekt mittragen.
Wer für das neue Pfarrbüro spendet, 
unterstützt damit nicht nur ein Ge-
bäude. Die Spende hilft, einen Ort zu 
schaffen, an dem Kirche auch in Zu-
kunft ansprechbar, erreichbar und prä-
sent bleibt.
INKLUSIVA steht dabei für eine Idee, 
die weit über einen Neubau hinaus-
geht: Kirche soll sich nicht abschotten, 
sondern öffnen – als wichtiger sozialer 
und wirtschaftlicher Faktor der Stadt 
Öhringen. Menschen mit unterschied-
lichen Lebensgeschichten und Be-
dürfnissen sollen einander begegnen 
können. Kirchengemeinde und Caritas 
wollen gemeinsam Verantwortung für 
das Leben in Öhringen übernehmen – 
damit die hohe und moderne Lebens-

qualität der Stadt erhalten bleibt und 
ansteigen kann. 
Unser neues Pfarrbüro wird ein Teil des 
Ganzen sein.

Helfen Sie mit!
Unser gemeinsames Ziel sind:

20.000 EUR
 
Jede Spende bringt uns diesem Ziel ein 
Stück näher – und hilft mit, dass St. 
Joseph auch in Zukunft ein Ort bleibt, 
an dem Menschen Gemeinschaft, Un-
terstützung, Seelsorge und ein offenes 
Ohr finden.
20.000 Euro für einen Ort, an dem Kir-
che nah bei den Menschen bleibt. 
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MELODIE DER DINGE

Das Ensemble Trio Zeitsprung gastiert 
am Sonntag 01. November um 17 Uhr
mit Streichinstrumenten, Flöten und 
Gesang in der Kirche St. Joseph in 
Öhringen. Melodie der Dinge – ein 
konzertantes Spiel zur Essenz. So heißt 
das neue Konzertprogramm des En-
sembles, das sich für dieses Programm 
zum Quartett erweitert. Das Ensemble 
gestaltet ein Konzerterlebnis mit sze-
nischen Einlagen zum Thema Essenz 
und Resonanz. Was zeichnet die leben-
dige Welt um uns herum im Kern aus? 
Wie sind wir ihr gegenüber gestimmt? 
Mit welchen Sinnen begegnen wir ihr? 
Anhand von Musik und Texten spürt 
das Ensemble dem Thema facetten-
reich nach. Eine eigens für das Quar-
tett angefertigte Komposition des Ber-
liner Komponisten James Etherington 
bildet das Herzstück des Programms 
und kommt im Oktober 2026 zur Ur-
aufführung. Den Rahmen bildet Mu-
sik von Georg Philipp Telemann, Igor 
Strawinsky, Steve Reich, Jehan Alain, 
Stefano Landi, Hans-Eckardt Wenzel, 
Folk und Improvisationen, sowie Texte 
von unter anderen Rainer Maria Rilke 
und Walther von der Vogelweide. Das 
Ensemble musiziert auf historischen 
und modernen Querflöten, Violinen, 
Kontrabässen, sowie Gesang. Die vier 
Musikerinnen und Musiker haben alle 
in Dresden Musik studiert und sich 

dann unter anderem in Berlin, Leipzig 
und Verona weiter spezialisiert auf Alte 
und Aktuelle Musik. 

Besetzung: 
Kathrin Sertkaya: 
Traverso, Querflöte, Gesang 
Elisabeth Lochmann:
Barockvioline, Violine, Bratsche, Gesang 
Michael Spiecker:
Barockvioline, Violine, Barockviola, Gesang
Lena Sperrfechter:
Violone, Kontrabass, Gesang 

www.triozeitsprung.de

01.11.26
Konzert mit dem Trio Zeitsprung in der Kirche St. Joseph Öhringen

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde St. Joseph Öhringen
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Am 13. September war es wieder so-
weit – die Minis in Öhringen sind ge-
wachsen. Wir freuen uns, dass vier 
neue Ministrantinnen ihren Dienst in 
Öhringen begonnen haben. Pia Auer-
bach, Alicia Piepke, Celine Piepke und 
Paulina Skowronek gehören seit ihrer 
Miniaufnahme jetzt zu den Minis und 
somit stieg die Anzahl der aktiven Mnis 
in St. Joseph auf 37 – eine tolle Zahl. 
Nach dem Gottesdienst gab es ein Mit-
tagessen im Gemeindesaal. Bei der an-
schließenden Minivoll-
versammlung wurden 
zum einen allgemeine 
Punkte zum Ministrieren 
besprochen und zum an-
deren wurde die Leiter-
runde und die Oberminis 
gewählt. 
Neu gewählt wurden in 
die Leiterrunde Magda-
lena Hellemann, Victoria 
Hoff-mann, Ragnar Mat-
scheko und Isabel Stein-
bach. Die neu gewählten 

Oberminis sind Emilian Dörrer, Theresa 
Hellemann und Pauline Matscheko. 
Sophia Hellemann bleibt bis zu ihrem 
Abitur im Frühjahr noch dabei. Salome 
Matscheko wurde im Gottesdienst bei 
den Oberminis offiziell verabschiedet. 

Herzlichen Glückwunsch an alle Neu-
gewählten und viel Freude bei der Ar-
beit für die Minis. 

INFOABENDE ERSTKOMMUNION

MINIVOLLVERSAMMLUNG UND AUFNAHMEN

Der Informationsabend zur Erstkom-
munion 2027 in Christus König Neu-
enstein findet am 20. Oktober um 19 
Uhr im Gruppenraum (Kirchensaller 
Str. 17) statt.

Der Informationsabend zur Erstkom-
munion 2027 in St. Joseph Öhringen 
findet am 20. Oktober um 20 Uhr im 
Gemeindesaal von St. Joseph Öhringen 
statt.

20.10.26
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DPSG Stämme Abenteuer Öhringen und Weisse Rosse Bretzfeld

DPSG Stamm Abenteuer Öhringen

WIKINGER-ABENTEUER IN OBERGINSBACH

SCHWEDENAUSFAHRT DER ROVER

Unser diesjähriges Sommerlager fand 
ausnahmsweise erst am Ende der 
Sommerferien statt – der Lagerplatz 
war für uns erst zu diesem Zeitpunkt 
verfügbar. Dafür lag er quasi direkt vor 
unserer Haustür: in Oberginsbach bei 
Krautheim.
Durch den späten Termin waren lei-
der einige noch im Urlaub, sodass wir 
mit zwölf Teilnehmenden aus Öhrin-
gen und drei aus Bretzfeld ein etwas 
kleineres Lager hatten. Auch der Lei-
termangel in beiden Stämmen war 
spürbar. Trotzdem verbrachten wir eine 
richtig schöne und gemütliche Woche 
miteinander.
Unter dem Motto „Wikinger“ wurde 
fleißig gewerkelt, gespielt und gelacht. 
Wir haben: Rüstungen gebaut, „engli-
sche“ Burgen überfallen, epische Jug-
ger-Schlachten geschlagen und natür-
lich das Abenteuer am Badesee direkt 
neben dem Zeltplatz genossen.
Ein nächtlicher Überfall auf unser La-
ger, bei dem unser Banner erobert wer-
den sollte, scheiterte schließlich an un-

seren tapferen Wikingern, die ihr Lager 
mutig verteidigten.
Alles in allem war es ein kleines, aber 
großartiges Sommerlager, das uns 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Nachdem im letzten Jahr bereits die 
Pfadfinder zwei Wochen lang auf gro-
ßer Abenteuertour in Schweden un-

terwegs waren, zog es diesen Sommer 
nun auch die Rover in den hohen Nor-
den. Gleich zu Beginn der Sommerfe-
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rien machten sich sieben Rover und 
drei Betreuer mitten in der Nacht auf 
den Weg nach Rostock zum Fähranle-
ger. Am frühen Morgen ging es dann 
mit der Fähre weiter nach Trelleborg in 
Schweden.
Von dort aus führte uns die Reise noch 
einige Stunden quer durchs Land bis 
nach Svanskog am Vänernsee. Nach 
einer dringend nötigen Nacht zum 
Schlafnachholen startete am nächsten 
Morgen unser eigentliches Abenteuer: 
eine fünftägige Kanuwanderung über 
mehrere miteinander verbundenen 
Seen.
Schon am ersten Tag stellte uns ein 
kräftiger, stetiger Gegenwind auf die 
Probe. Doch mit Teamgeist, Ausdauer 
und einer ordentlichen Portion Mus-
kelkraft erreichten wir schließlich un-
seren ersten Zeltplatz. In den darauf-
folgenden Tagen zeigte sich der Wind 
gnädiger, und wir konnten die Zeit auf 
dem Wasser und an den verschiedenen 
Lagerplätzen richtig genießen – mit 
gemeinsamem Kochen, Baden und An-
geln.
Zur Wochenmitte meinte das Wet-

ter, uns noch einmal herausfordern 
zu müssen: Eine komplette Etappe 
paddelten wir im strömenden Regen. 
Klingt für Außenstehende vielleicht 
unangenehm, aber ehrlich gesagt war 
es ein Erlebnis, das uns noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. Kleiner Tipp 
am Rande: Tassen eignen sich hervor-
ragend als Schöpfwerkzeug, wenn sich 
Regenwasser im Kanu sammelt.
Zum Ende unseres Abenteuers besserte 
sich das Wetter wieder, und wir konn-
ten die letzten Tage entspannt ausklin-
gen lassen. Schließlich machten wir 
uns auf den Rückweg durch Schweden 
zur Fähre nach Rostock. Einen kleinen 
Zwischenstopp in Malmö gönnten wir 
uns noch – und landeten mitten in ei-
nem großen Stadt-fest. Der Kontrast 
war beeindruckend: Von völliger Ruhe 
und Einsamkeit an den Seen direkt hi-
nein in eine lebendige, volle Stadt.
Am Ende der Woche kamen wir alle 
wohlbehalten wieder zu Hause an. Das 
Abenteuer hat definitiv Lust auf mehr 
gemacht – und wir schauen bereits, 
wohin uns die nächste große Tour füh-
ren könnte.

Pfadfinder | 13



Die Gruppe startet im September wie-
der neu – mit Teilnehmenden aus dem 
letzten Jahr, aber ganz bewusst wieder 
in der Öffnung für neue Interessenten. 
Wir möchten weiter unser Leben, den 
Alltag und unseren Glauben anhand 
biblischer Geschichten und Texte ver-
knüpfen, still vor Gott verweilen und 
dann die Erfahrungen miteinander tei-
len. Wir gehen auch der Frage nach, ob 
und wie man von der gelebten Gottes-
beziehung und Gotteserfahrung Zeug-
nis geben kann. Das fordert auch den 
eigenen Glauben heraus und lässt ihn 
wachsen. Dafür braucht es einen ge-
schützten Raum, in dem Intimität und 
Vertrauen entstehen kann.

Wir treffen uns ein Schuljahr lang ein-
mal im Monat vorzugsweise Freitag 
Abend. Die Einladung zum Freitags-
gottesdienst zuvor mit einer kurzen 
eucharistischen Anbetung ist eine gute 
Einstimmung auf den Abend. Das ei-
gentliche Treffen beginnt um 19 Uhr 
und läuft nach einer schon bewährten 
Struktur ab. In der Ankommensrun-
de wird nach einer stillen Zeit Per-
sönliches geteilt,  im inhaltlichen Teil 
danach steht ein Glaubensthema, ein 
Bibeltext und der Austausch von Er-
fahrungen im Mittelpunkt. Mit einem 
kurzen Gebet und Segen endet das 
Treffen um 20:45 Uhr.

Die Gruppe „50 Missionare“ lädt unter neuem Gruppennamen wieder ein.
MISSION: GLAUBEN TEILEN 02.10.26

14 | Geistliches Leben



Wen sprechen wir an?
Menschen,
… die sich nach Vertiefung ihres 
Glaubens sehnen,
… die Erfahrungen in und mit ih-
rem Glauben gemacht haben und 
sich darüber mit anderen austau-
schen möchten
… die bereit sind, anderen auf-
merksam zuzuhören und von sich 
persönlich zu erzählen
… die fragen, wie sich Glaube im 
Alltag zeigt und wirkt und wie und 
wo sie ihn vielleicht auch durch ein 
Engagement bezeugen können
… die sich für ein Jahr entscheiden 
können, regelmäßig an dem Tref-
fen unserer Gruppe teilzunehmen.

BIBELGESPRÄCH

Zum nächsten Bibelgespräch am Don-
nerstag, 15. Oktober, um 19:30 Uhr im 
Konferenzraum von St. Joseph, lade ich 
herzlich ein. Wir betrachten das Evan-
gelium des folgenden Sonntags: 
Mt 22, 15-21. 

Bringen Sie bitte ein Neues Testament 
mit. Ich freue mich auf Ihr Kommen 
und grüße herzlich 

Michael Spath, Pfr. i.R.

15.10.26

Das erste Treffen findet am 2. Oktober 
(Freitag) um 19:00 Uhr im Konferenz-
raum von Sankt Joseph statt. 

Wenn Sie sich von dieser Art Gemein-
schaft und Struktur angesprochen 
fühlen, können Sie sich im Pfarrbü-
ro melden, oder direkt mit Zsuzsanna 
Kausz-Oláh Kontakt aufnehmen. 
zsuzsolah@gmail.com

Geistliches Leben | 15



Im Weltladen gibt es etwas Neues zu 
entdecken: ANGELinas für alle Lebens-
lagen. Die kleinen, handgefertigten Fi-
guren sind weit mehr als gewöhnliche 
Engel. Ihre Flügel lassen sich abneh-
men – und schon werden daraus kleine 
Frauenfiguren. Denn man ist ja nicht 
immer ein Engel!
Entwickelt wurden die charmanten 
Figuren vom Modelabel Fairytale, ge-
meinsam mit den Frauen einer Part-
ner-Manufaktur in Kathmandu, Nepal.
Der Betrieb zählt zu den Vorzeigema-
nufakturen vor Ort. Neben fairen Ar-
beitsbedingungen wird auch für das 
Wohl der Mitarbeiterinnen gesorgt: Es 
gibt Essen und Getränke, eine Gemein-
schaftsküche sowie Wohnungen für 
Mitarbeiterinnen. Durchdachte ökolo-
gische Kreisläufe helfen zudem, Res-
sourcen sinnvoll zu nutzen.
Die Produktion ist echte Handarbeit 
und erfordert viele einzelne Arbeits-
schritte.
So schaffen die ANGELinas Beschäfti-
gung für viele Frauen und sind gleich-
zeitig eine originelle und nachhaltige 
Geschenk- und Dekoidee. Sie verkör-
pern die Idee des fairen Handels und 
machen traditionelles Handwerk sicht-
bar. Viele ANGELinas sind inzwischen 
zu beliebten Sammlerstücken gewor-
den. Die neuen ANGELinas gibt es ab 
sofort bei uns im Weltladen. 

Machen Sie sich selbst oder anderen 
eine kleine Freude – mit einer Figur, die 
garantiert ein Lächeln hervorzaubert.

ANGELINAS | FRAUEN FAIR-SCHÖNERN DIE WELT

Weltladen Öhringen
Marktplatz 23 
(Michaelskapelle im Stift, Eingang 
über Marktplatz/Kreuzgang)

Instagram: @weltladen_oehringen
www.oehringen-evangelisch.de/
hilfe-zum-leben/weltladen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Samstag
von 9:00 bis 12.30 Uhr
Freitag von 15:00 bis 18:00 Uhr
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ÖKUM. SCHÖPFUNGSGOTTESDIENST

Bereits zum 18. Mal feiern wir zusam-
men mit unseren geliebten Haustieren, 
die Sie gerne mitbringen dürfen. 
Der Hund, die Katze, der Hamster, der 
Wellensittich oder das Huhn, sie tun 
ihren Menschen richtig gut. Die Tie-
re helfen uns erwiesenermaßen bei 
Depressionen, sie trösten bei allerlei 
Kummer und sie sind für von Einsam-
keit bedrohte Menschen oft das wich-
tigste lebendige Gegenüber. 
Tiere sind mehr als eine Ware oder 
Gegenstände - sie fühlen Leid und 
Schmerz und wir teilen mit ihnen alle 
lebenswichtigen Grundbedürfnisse. 

Doch wir Menschen sind es, die Tiere 
sinnlos quälen.
Ein ökumenisches Team hat diesen 
Gottesdienst vorbereitet. Große und 
kleine, junge und alte Tierfreunde sind 
zusammen mit ihren Haustieren herz-
lich eingeladen. Wir dürfen auf dem 
oberen Kirchplatz der katholischen St. 
Josephskirche feiern. Leckerli und Was-
sernäpfe für die Tiere stehen bereit.
Menschen und Tiere stehen unter Got-
tes Schutz und Segen.
Wir freuen uns auf Sie und viele Tiere.

zum Welttierschutztag um 16 Uhr
10.10.26
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LEBENDIGER ADVENTSKALENDER

TRAUERGRUPPE 

Schon mehr als zehn Jahre, angeregt 
von Pfarrer i. R. Wolfram Wild wurde 
die ökumenische Aktion gemeinsam 
von älteren Anwohnerinnen und An-
wohnern sowie Eltern des Margare-
tenkindergartens ins Leben gerufen. 
Manche sind bis heute dabei, andere 
sind hinzugekommen und führen die 
Tradition weiter.
An den Abenden im Dezember treffen 
sich Menschen aller Generationen vor 
den Häusern der Gastgeber zwischen 
dem Krankenhaus und der Friedrichs-
ruher Straße. Die Stationen liegen nahe 
beieinander und sind bequem zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad erreichbar. So 
bietet sich die Gelegenheit, Nachba-
rinnen und Nachbarn kennenzulernen 
oder Menschen zu begegnen, die nur 
wenige Straßen weiter wohnen. Gäste 
von außerhalb sind selbstverständlich 

ebenfalls willkommen.
Für die kommende Adventszeit suchen 
wir wieder Gastgebende.
Der Ablauf ist einfach: Begrüßung, ge-
meinsame Lieder (Ein Ablaufvorschlag 
sowie Liederbücher werden zur Verfü-
gung gestellt), eine kurze Geschichte 
oder ein Impuls sowie ein kleiner Im-
biss mit Getränken und Gebäck. Die 
Gäste bringen ihre eigene Tasse mit, 
Thermoskannen werden gestellt. 
Interesse oder Fragen? 
Dann wenden Sie sich gerne an:
Roswitha Hellemann 
roswitha.hellemann@gmx.de oder an 
Jutta Michler, Tel. 07941 963238 
jutta.michler2@elkw.de

Wir freuen uns über viele bekannte und 
neue Gesichter sowie auf gemeinsame 
Begegnungen im Öhringer Norden.

Im Öhringer Norden

Durch den Austausch in der Gruppe 
lassen sich die traumatischen Erleb-
nisse verarbeiten. Sie bleiben mit der 
Trauer nicht alleine, sondern teilen die 
Erfahrungen mit ähnlich Betroffenen 
in einem geschützten Rahmen.

Do, 08.10.2026, 19:00 - 21:00
Heinrich-Fries-Haus, 
Bahnhofstr. 13, Heilbronn

Anmeldung und Info unter:
Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V.
07131 164251
akl-heilbronn@ak-leben.de
www.akl-heilbronn.de

08.10.26
für Angehörige, die einen Menschen durch Suizid verloren haben
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QUALIFIZIERUNGSKURS ÖKUM. HOSPIZDIENST

Es gibt noch freie Plätze sowohl für 
den Qualifizierungskurs zur Hospiz- 
und Sterbebegleitung als auch für den 
Vorbereitungskurs zur ehrenamtlichen 
Familienbegleitung, den der Ökume-
nische Hospizdienst Region Öhringen 
e.V. ab November 2026 anbietet. 
Hospizliche Begleitung versteht sich 
als Wegbegleitung von schwer kranken 
und sterbenden Menschen oder Fami-
lien in denen ein Kind, Jugendlicher 

oder Erwachsener mit einer lebensbe-
grenzenden oder lebensbedrohlichen 
Erkrankung lebt.
Wäre das nicht auch eine ehrenamtli-
che Aufgabe für Sie? Oder für jeman-
den, den Sie kennen?
Nähere Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Ökumenischen 
Hospizdienstes der Region Öhringen 
e.V. 
www.hospizdienst-oehringen.de

zur Hospiz- und Sterbebegleitung und zur Familienbegleitung

Donnerstag, 08. Oktober um 15 Uhr

Ort: Friedhof Öhringen 

Veranstalter: 
Ökumenischer Hospizdienst 
Region Öhringen e.V.

Tel. 07941 648026 
info@hospizdienst-oehringen.de

TREFF AM TRAUERBÄNKLE

Wo treffen Trauernde aufeinander, 
wenn nicht auf dem Friedhof? 
Jede*r kann sich auf dem gekennzeich-
neten Bänkle niederlassen, sich aus-
ruhen und mit anderen ins Gespräch 
kommen. 
Darüber hinaus bietet der Ökumenische 
Hospizdienst Öhringen die Möglichkeit, 
sich dort mit den Trauerbegleiter*innen 
des Dienstes zu treffen, um sich aus-
zutauschen, sich gegenseitig kennen-
zulernen, Gedankenimpulse zu setzen 
oder auch einmal ‚nur‘ gemeinsam 
zu schweigen, wenn Worte die Emp-
findungen nicht ausdrücken können. 
Sie dürfen einfach vorbeikommen, es 
ist keine Anmeldung erforderlich. Wir 
freuen uns über Jede*n der dazukom-
men möchte. 

08.10.26
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Öffnungszeiten: 
Mo + Mi, 8:30 - 12 Uhr
Di, 13 - 16 Uhr
Tel. 07941- 2074141

cz-oehringen@caritas-heilbronn-hohenlohe.de
www.caritas-heilbronn-hohenlohe.de

CARITAS ANGEBOTE
Caritas-Zentrum Öhringen, Am Cappelrain 6

Die Online-Beratung der Caritas

Ihr Leben schlägt Purzelbäume? Probleme wachsen 
Ihnen über den Kopf? Lassen Sie sich von Fachleu-
ten der Caritas online beraten. Die Beratung kostet 
nichts, ist anonym und sicher. Über die Homepage 
www.caritas-heilbronn-hohenlohe.de finden Sie den 
Weg zu Onlineberatungsangeboten.

Unsere Beratungsangebote Bitte unbedingt einen Termin vereinbaren.

Einzelhilfe/allgemeine Sozialberatung Christine Grünemay-von Tils
Telefonsprechstunde, montags von 11 Uhr 
-12 Uhr | 07131-741 9088 und online

Kath. Schwangerschaftsberatungsstelle Ulrike Reinalter
Caritas Zentrum Ö | 07941-2074141

Migrationsberatung Erwachsener Alexandra Gräter
Caritas Zentrum Ö | 07941-2074141

Psychologische Familien- & Lebens-
beratung

Sabine Simpfendörfer
Caritas Zentrum HN, | 07131-7419034

Orientierungshilfen zur christlichen 
Patientenvorsorge

Daniela Hehn
Caritas Zentrum Ö | 07941-2074141

Ambulant Psychiatrische Hilfen Caritas Zentrum Ö | 07941-2074141

Gruppenangebot für Menschen, die un-
ter psychischen und seelischen Belas-
tungen oder Behinderungen leiden.

Brücke, Lindenallee 26, Öhringen

Außerhalb der Öffnungszeiten 
können Sie auf dem Anrufbe-
antworter Ihre Nachricht hin-
terlassen. Wir rufen Sie zurück.
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WEITERE ANGEBOTE
Gesprächskreis 
Pflegende Angehörige

Entspannen, Kraft schöpfen, Erfahrungsaustausch, 
Probleme thematisieren und Information. All dies 
bietet der Gesprächskreis, mit dem Ziel, pflegende 
Angehörige zu unterstützen. Die Treffen finden 
statt im Gemeindesaal der kath. Kirchengemeinde 
Öhringen, Am Cappelrain 4, ab 14:30 Uhr (bis ca. 
17 Uhr)
Kontakt über das Caritas-Zentrum Öhringen
07941-2074141
Nächste Termine:
07.10. | 04.11. | 02.12.

KonTakt Besuchsdienst zuhause oder in Senioren-
Einrichtungen. 
Kontakt über das Pfarrbüro Öhringen
07941-989790

Seelsorge bei Menschen 
mit Behinderung

Infos dazu unter: 
www.wir-sind-mittendrin.de

Altenheimbesuchsdienst Infos dazu über den Kreisdiakonieverband 
07941-913340

Katholische Seelsorge 
im Krankenhaus Öhringen

Marianne Meyer, Pastoralreferentin 
0151-68844472
marianne.meyer@drs.de

Ökumenischer Hospizdienst 
Region Öhringen

www.hospizdienst-oehringen.de

Erwachsenen-Hospizdienst Koordinatorinnen: 
Tanja Gabel und Ute Schwarz 
07941-648026 
info@hospizdienst-oehringen.de

Kinder- und Jugendhospizdienst Koordinatorin: 
Birgit Bährle
07941-9848227 
Kontakt@kihodi-hohenlohekreis.de 
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Gottesdienste im Oktober
Fr, 02.10.2026

17:15
18:00

Heilige Schutzengel 
Rosenkranzgebet
Eucharistiefeier zum Wochenausklang
anschl. Eucharistische Anbetung

Sa, 03.10.2026 10:40 Eucharistiefeier
im Gedenken an 
Karl Trella, Eva Campana und Angehörige
Danuta Bywalska
Hans Richter

So, 04.10.2026 27. Sonntag im Jahreskreis 
9:15 Eucharistiefeier in Neuenstein

10:40 Eucharistiefeier
Kommunion in beiderlei Gestalt

Mo, 05.10.2026 17:30 Friedensgebet
20:15 Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in Neuenstein

Di, 06.10.2026 17:15
18:00

Rosenkranzgebet
Eucharistiefeier

Mi, 07.10.2026
16:00
17:30

Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
Rosenkranzgebet für Kinder für Einheit und Frieden
Rosenkranzgebet

Do, 08.10.2026 7:00 Laudes und Eucharistiefeier
anschl. Eucharistische Anbetung

Fr, 09.10.2026 17:15
18:00

Rosenkranzgebet
Eucharistiefeier zum Wochenausklang
anschl. Eucharistische Anbetung

UNSERE GOTTESDIENSTE
Datum Zeit Kirche St. Joseph | Öhringen | Am Cappelrain 4

Kirche Christus König | Neuenstein | Kirchensallerstr. 17
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Sa, 10.10.2026 16:00

17:15
18:00

Ökumenischer Schöpfungsgottesdienst auf dem 
Kirchplatz
Beichtgelegenheit
Eucharistiefeier am Vorabend
im Gedenken an Gabriele Schlappa
Maria, Johannes und Nikolaus Wenz, Eltern und Geschwister 
Walter Jarzyna, Eltern und Geschwister
Eltern Golla
Verstorbene der Familien Buks, Nowicki, Bujok und Florek
Anton Graipel, Eltern, Geschwister, Angehörige
der Familien Graipel und Juretzko, Ottilie Becker

So, 11.10.2026 28. Sonntag im Jahreskreis 
9:15 Eucharistiefeier zu Erntedank in Neuenstein

und Kinderkirche
10:40 Eucharistiefeier zu Erntedank

musikalisch gestaltet von CantUnity
Mo, 12.10.2026 17:30 Friedensgebet

20:15 Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in Neuenstein
Di, 13.10.2026 14:00

0
0

17:15

Eucharistiefeier zum Begegnungsnachmittag
im Gedenken an 
Anke Mizera und Familie
Rosenkranzgebet

Mi, 14.10.2026
17:30

Kirchweihfest 
Rosenkranzgebet

Fr, 16.10.2026 17:15
18:00

Rosenkranzgebet
Eucharistiefeier zum Wochenausklang
anschl. Eucharistische Anbetung

Sa, 17.10.2026
17:15
18:00

Hl. Ignatius von Antiochien
Beichtgelegenheit
Eucharistiefeier am Vorabend
im Gedenken an Karl Hohl und Marina Kurtz
Hermann Hochgräber
Zsuzsanna Edith Maria Jayasinghe, Edith Furtenyi
Maria Varga, Olga Wenser

UNSERE GOTTESDIENSTE
Datum Zeit Kirche St. Joseph | Öhringen | Am Cappelrain 4

Kirche Christus König | Neuenstein | Kirchensallerstr. 17
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UNSERE GOTTESDIENSTE

So, 18.10.2026 29. Sonntag im Jahreskreis
9:15 Eucharistiefeier in Neuenstein mit dem Gundelshei-

mer Kirchenchor und dem Kirchenchor Neuenstein
10:40
12:00
17:00

Eucharistiefeier
Tauffeier
Konzert junges Orchester

Mo, 19.10.2026 17:30 Friedensgebet
20:15 Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in Neuenstein

Di, 20.10.2026 17:15
18:00

Rosenkranzgebet
Eucharistiefeier

Mi, 21.10.2026 17:15 Rosenkranzgebet
Fr, 23.10.2026 17:15

18:00
Rosenkranzgebet
Eucharistiefeier am Vorabend
anschl. Eucharistische Anbetung

Sa, 24.10.2026 17:15
18:00

Beichtgelegenheit
Eucharistiefeier am Vorabend
im Gedenken an Josef und Sofie Schober,
Hedwig und Rudolf Bujok,
Angehörige, Verstorbene der Familien
Jarzina, Kaleta, Florek und Pilllich,
Edith und Gerhard Stein,
Agnes und Herbert Pichen

Zeitumstellung
So, 25.10.2026 30. Sonntag des Jahreskreis

9:15  Eucharistiefeier in Neuenstein
10:40 Eucharistiefeier

musikalisch gestaltet mit dem Jagsttalquintett
und Kindergottesdienst

Mo, 26.10.2026 17:30 Friedensgebet
20:15 Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in Neuenstein

Datum Zeit Kirche St. Joseph | Öhringen | Am Cappelrain 4
Kirche Christus König | Neuenstein | Kirchensallerstr. 17

24 | Gottesdienste



UNSERE GOTTESDIENSTE
Datum Zeit Kirche St. Joseph | Öhringen | Am Cappelrain 4

Kirche Christus König | Neuenstein | Kirchensallerstr. 17

Di, 27.10.2026 17:15
18:00

Rosenkranzgebet
Eucharistiefeier

Mi, 28.10.2026
17:15

Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel
Rosenkranzgebet

Fr, 30.10.2026 17:15
18:00

Rosenkranzgebet
Eucharistiefeier zum Wochenausklang
anschl. Eucharistische Anbetung

Sa, 31.10.2026 17:15 Beichtgelegenheit
Eucharistiefeier am Vorabend 
im Gedenken an Joachim Otrzonsek und Familie Budzynski

So, 01.11.2026 Allerheiligen
9:15 Eucharistiefeier in Neuenstein

10:40 Eucharistiefeier
13:30 Totengedenken in Neuenstein
15:00 Totengedenken 

in der St. Anna-Kapelle auf dem Friedhof
Mo, 02.11.2026

19:00
Allerseelen
Requiem 
für alle Verstorbenen des vergangenen Jahres

20:15 Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in Neuenstein

Gottesdienste | 25



UNSERE GOTTESDIENSTE | HINWEISE

Beichtgelegenheit immer samstags 
von 17:15 bis 17:45 Uhr in St. Joseph. 
Wer einen Termin zur Beichte außer-
halb dieser Zeit in Anspruch nehmen 
möchte, darf sich im Pfarrbüro melden.

Bei der eucharistischen Anbetung am 
Donnerstag ist das Allerheiligste tags-
über für Beterinnen und Beter auf dem 
Altar ausgesetzt.

Die Laudes (Morgenlob) wird gebetet 
am Dienstag um 7:30 Uhr und von 
Mittwoch bis Freitag um 7:15 Uhr.

Informationen zum Kommunion-
empfang
Sie sitzen im Rollstuhl oder können 
zum Beispiel nur glutenfreie Hosti-

en zu sich nehmen? Für manche Ge-
meindemitglieder stellt der „normale“ 
Kommunion-empfang eine Heraus-
forderung dar. Daher möchten wir mit 
diesem kleinen Infotext nochmal dar-
auf hinweisen: Kommen Sie gerne auf 
unseren Pfarrer Steffen Vogt, unsere 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter oder auch auf unsere Mes-
nerinnen zu, wenn Sie beim Kommuni-
onempfang Unterstützung benötigen. 
Wir finden dann bestimmt eine Lö-
sung. Generell ist es immer so, dass in 
den Gottesdiensten am Samstag und 
Sonntag in der Seitenkapelle in St. Jo-
seph die glutenfreie Hostie angeboten 
wird. Sprechen Sie dort den Kommuni-
onhelfenden gerne an.
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ÖKUM. TAIZÉ-FRIEDENSGEBET

Jeden Montag um 20:15 Uhr findet das ökumeni-
sche Friedensgebet mit Liedern und Texten aus Taizé 
in Neuenstein in der katholischen Kirche Christus 
König statt! 
Herzliche Einladung an alle, die mit uns zusammen 
für den Frieden in der Welt beten möchten.
Das ökumenische Vorbereitungsteam



EHESCHLIESSUNGEN

BEERDIGUNGEN

Den Bund der Ehe haben geschlossen:

In der Hoffnung auf die Auferstehung haben wir 
von unseren Verstorbenen Abschied genommen.

in Öhringen:
Dimitri Gubin und Laura Auer
Michel Bächle und Anna Schütz
Jan Waal und Viktoria Mattern

in Öhringen:
Doris Marta Volk geb. Kraus
Edeltraud Cuber geb. Schliwa
Giuseppe Scavo

TAUFEN
Das Sakrament der Taufe hat empfangen:

in Neuenstein: 
Leon Kopietz
Dalia Sophia Hübner

Taufen/Eheschließungen/Beerdigungen | 27



WARUM LIEGT GETREIDE IN DER KIRCHE

Seit vielen hundert Jah-
ren feiern Christen das 
Erntedankfest, um Gott 
für die Ernte zu danken. 
Die Menschen wuss-
ten: Auch wenn sie sich 
abmühen, ihre Felder 
umpflügen, säen oder 
pflanzen, so hängt es 
doch nicht allein von ih-
nen ab, ob etwas Gutes 

daraus wird und ob die 
Ernte groß genug sein 
wird, dass alle genug zu 
essen haben. Gott muss 
seinen Segen dazu ge-
ben. Deshalb danken wir 
ihm für alles, was er für 
uns wachsen lässt. In der 
Kirche stellen wir zum 
Erntedank Getreide und 
Früchte vor den Altar. 

Gebet: 
Jesus, wir feiern Ernte-
dank. Wir danken Gott, 
dass wir alles haben, was 
wir zum Leben brauchen. 
Hilf uns, Gottes gute 
Gaben zu schätzen und 
achtsam damit umzuge-
hen. Vergiss all die Men-
schen nicht, die hungern 
müssen, und hilf auch 
uns, sie nicht zu verges-
sen. Zeige uns, wie wir 
ihnen helfen können. 
Amen.
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Datum Kollekte Neuenstein (in EUR)

05.07. Peters-Pfennig-
Kollekte

82,50 

12.07. Caritas International 126,70

19.07. Gemeindearbeit 109,10

26.07. St. Josef-Schule 
Kalkutta

115,00

02.08. Gebäude/Areal 131,40

09.08. Orgel 88,70

16.08. Gemeindearbeit 45,00

23.08. Gemeindearbeit 86,00

30.08. Gemeindearbeit 124,50

Datum Kollekte Öhringen (in EUR)

04. / 05.07. Peters-Pfennig-
Kollekte

312,14

11. / 12.07. Gemeindearbeit 409,68

18. / 19.07. Hospizdienst 448,88

25. / 26.07. Gemeindearbeit 194,15

01. / 02.08. Ukraine 450,08

08. / 09.08. Caritas Intern. 412,18

15. / 16.08. Gemeindearbeit 134,90

22. / 23.08. Auszeithaus 320,95

29. / 30.08. Gemeindearbeit 410,31

KOLLEKTENERGEBNISSE IM JULI UND AUGUST

Datum Neuenstein

04.10. Gebäude und Areal

11.10. St. Josef-Schule Kalkutta

18.10. Gemeindearbeit

25.10. Missio-Kollekte

KOLLEKTENZWECKE IM OKTOBER

Datum Öhringen

03. / 04.10. Öhringer Tafel

10. / 11.10. Gemeindearbeit

17. / 18.10. Projekt Kamerun

24. / 25.10. Missio-Kollekte
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Fr, 02.10. 19:00 Mission Glauben teilen Konferenzraum Ö

Mi, 07.10. 14:30 Gesprächskreis pflegende Ange-
hörige

Konferenzraum Ö

Sa, 10.10. ab 
08:00

Altpapiersammlung 
der Pfadfinder

Öhringen

So, 11.10. 11:30 Kirchencafé Kirchplatz Ö

Di, 13.10. 13:50 Begegnungsnachmittag, 
Anmeldung bis. 6.10. im Pfarrbüro 
erforderlich

vor dem neuen 
Krankenhaus Ö

Mi, 14.10. 20:00 Offenes Tanzen Gemeindesaal Ö

Do, 15.10. 19:00 Bibelgespräch mit Michael Spath Konferenzraum Ö

So, 18.10. 17:00 Konzert Junge Orchesterakademie Kirche Ö

Di, 20.10. 19:00 Elternabend Erstkommunion N Gruppenraum N

Di, 20.10. 20:00 Elternabend Erstkommunion Ö Gemeindesaal Ö

Do, 22.10. 19:30 Kirchengemeinderatssitzung Konferenzraum Ö

So, 25.10. 11:30 Kirchencafé Kirchplatz Ö

Mi, 28.10. 9:00
-11:00

Josephs-Café Gemeindesaal Ö

Fr, 30.10. 19:00 Mission Glauben teilen Konferenzraum Ö

 Ö = Öhringen N = Neuenstein

AKTUELLE TERMINE IM OKTOBER

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE AUSGABE NOVEMBER IST DER 13.10.
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WIR SIND FÜR SIE DA

Steffen Vogt
Pfarrer
07941-989790
steffen.vogt@drs.de

Christian Baier
Pastoralreferent
07941-989790
christian.baier@drs.de

Angela Pleyer
Sekretärin &
Kirchenpflege Neuenstein 
07941-989790
stjoseph.oehringen@drs.de

Michael Merle
Kirchenpflege Öhringen 
07941-9897913
michael.merle@kpfl.drs.de

Sara Hessenthaler
FSJ-pastoral 
07941-989790
fsj-stjoseph.oehringen@drs.de

Kindergarten
07941-61592
stjoseph.oehringen@kiga.drs.de

Klaus Hohl
Diakon
07941-65101
klaus.hohl@drs.de

Johannes Kurschatke
Diakon
0176-47275830
johannes.kurschatke@drs.de

Andrea Müller
Mesnerin in Öhringen

Nada Zinic
gewählte Vorsitzende
KGR Öhringen
nada.zinic@gmail.com

Peter Tillmann
gewählter Vorsitzender
KGR Neuenstein
07942-944114
tillmannpp@web.de

Valentina Sperling
Mesnerin in Öhringen

Waldemar & Katharina 
Swienty
Mesner/Mesnerin 
in Neuenstein
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Katholische Kirchengemeinde
St. Joseph
Am Cappelrain 6
74613 Öhringen
Telefon: 	07941 / 98979-0
Telefax:	 07941 / 98979-29
stjoseph.oehringen@drs.de
www.katholisch-in-oehringen.de
Kto. Kath. Kirchenpflege Oehringen
IBAN: DE68 6225 1550 0000 0133 65

Unsere Bürozeiten: 
Pfarrbüro Öhringen
Mo. & Fr.:	 09:00 - 12:00
Mo. - Do.:	 15:00 - 18:00
Kirchenpflege Öhringen
Mo. & Do.:	 08:00 - 13:00 
Pfarrbüro Neuenstein
Fr.:	 14:00 - 16:00

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Kirchensaller Str. 17
74632 Neuenstein
Telefon: 	07942 / 2374
Telefax:	 07941 / 98979-29
christuskoenig.neuenstein@drs.de
www.katholisch-in-neuenstein.de
Kto. Kath.Kirchengem.Neuenstein
IBAN: DE73 6225 1550 0002 6237 39

Impressum:
Herausgeber: Kath. Pfarramt St. Joseph 
Am Cappelrain 6, 74613 Öhringen
Redaktion: Regina Koppenhöfer und 
Angela Pleyer
Layout: CE Produktdesign, Neuenstein
Druck: Druckerei Speh, Öhringen


